
Tag der 
Kranken 2024
Zum Motto «Zuversicht stärken» 

Der «Tag der Kranken» hat seinen 
festen Platz im Jahresgeschehen der 
Schweiz. Tausende beteiligen sich 
jeweils an Konzerten, mit Besuchs- 
und Geschenkaktionen in Spitälern 
und Heimen sowie mit Predigten 
und Solidaritätsveranstaltungen. 
Hier in Meiringen begehen wir den 
diesjährigen Tag der Kranken wie-
derum mit einem reich gestalteten 
Musikgottesdienst zusammen mit 
der Musikgesellschaft Meiringen 
und dem Jodlerklub Innertkirchen. 
Herzlich laden wir alle aus der Regi-
on und der Klinik zu dieser gemein-
samen Feier ein. Wir hoffen, dass 
das Zusammensein bei uns allen - 
Erkrankten und Gesunden - neue 
Zuversicht und Hoffnung wachsen 
lässt!

Sich getragen fühlen dürfen

Hinter dem Tag der Kranken steht 
der gleichnamige Trägerverein, der 
die Bevölkerung einmal pro Jahr 
sensibilisieren will zu einem Thema 
aus dem Bereich «Gesundheit und 
Krankheit». Das Ziel ist, Gesunde 
und Kranke eben zusammenzu-
bringen und dadurch der Vereins-
amung kranker Menschen entge-
genzuwirken. Im Jahr 2024 lautet 

85 Jahre Engagement für kranke und beeinträchtigte Menschen

das Motto: «Zuversicht stärken». 
Denn bei kranken, betagten und be-
einträchtigten Menschen kann die 
ständige Thematisierung, was nicht 
gut läuft und fehlt im Gesundheits-
wesen, Fragen aufwerfen und Ängs-
te hervorrufen. Es geht darum, an-
gesichts dieser Ausgangslage nicht 
den Mut zu verlieren.

Am Tag der Kranken 2024 geht es 
darum, das, was gut läuft, nicht aus 
den Augen zu verlieren und Fach-
personen selbst zu Wort kommen 
zu lassen: www.tagderkranken.
ch So haben beispielsweise 80 Pro-
zent der jungen Menschen normale 
Probleme, meistern ihre Herausfor-
derungen und Krisen, gehen ihren 
Weg und benötigen keine spezielle 
Hilfe. Weiter hilft es, in besonders 
schwierigen Situationen die vor-
handenen Ressourcen von noch ge-
sunden und schon kranken und ge-
schwächten Menschen zu suchen 
und zu benennen, um so ihre Zuver-
sicht zu stärken. Fragen an Betroffe-
ne wie: «Woraus schöpfen Sie Kraft 
und Hoffnung?» oder «Was tröstet 
Sie im Umgang mit ihrer Situation?» 
können oft bei der Spurensuche 
nach etwas Sinn und neuer Orien-
tierung weiterhelfen.

Mit grosser Freude werde ich meine Tätigkeit als Klinikseelsorgerin im 
März aufnehmen. So hoffe ich, Sie alle am Sonntag, 3. März 2024 um 10 
Uhr in der Michaelskirche persönlich kennenzulernen zu können!
Pfarrerin Maria Fuchs Keller, Klinikseelsorgerin

«Lass dich bewegen – gemeinsam geht’s besser!»
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Lichtpunkt:

Brienz
Jugendgottesdienst: 
Mit Pfarrer Hans M. Tontsch, 
Pfarrer Martin Gauch kocht.....

- weiter auf Seite 14

Meiringen
Gottesdienst zum Tag der Kranken:
Mit Pfarrerin Maria Fuchs Keller, der 
Musikgesellschaft Meiringen und dem 
Jodlerclub Innertkirchen.....

- weiter auf Seite 15

Innertkirchen
Ökumenische Taizé-Feier: mit Vorberei-
tungsteam, Pfarrerin Petra Walker, Theo 
und Ursula Winkler, Musik.....

- weiter auf Seite 16

Gadmen
Feier am Osterfeuer: gemeinsam ums 
Feuer stehen, Worten zu Ostern nachge-
hen, singen und der Musik des Alphorns 
lauschen.....

- weiter auf Seite 16

Guttannen
Seniorennachmittag: «Best of Grimsel» 
Ein Film über die Schwierigkeiten und 
Möglichkeiten, einen Klettermarathon 
aufzustellen.....

- weiter auf Seite 16

Der Regio-Gottesdienst wird am 9. Juni stattfinden.

Wir machen eine gemeinsame Velotour von Gadmen an den Brienzersee.
Genaue Infos über den Transport, die Treffpunkte und Zeiten an den 
Stationen in den Gemeinden werden rechtzeitig hier im reformiert und den 
Websiten der Kirchgemeinden publiziert werden. 

Wendepunkte

Danke
für das Licht, das am Morgen

den schwarzen Balken der Nacht
hinter den Horizont schiebt.

Danke
für den rauen Ruf einer Elster,

der mich aus den Gedanken reisst
und meinen Blick leitet

in Richtung Himmel.

Danke
für das Klingeln an der Tür,

das eine Begegnung einläutet,
die mir neuen Mut verleiht.

Danke
für die kleinen Wendepunkte

mitten im Alltag,
die meine Hoffnung nähren

auf Licht und Farben und Leben.

Tina Willms, «Zwischen Abschied und Anfang», 2020, Neukirchener

Sie haben ein Velo?

Perfekt.
Dann nehmen Sie es spätestens am 9. Juni hervor! 
Nein, Sie müssen sich nicht nach Gadmen hochschin-
den – dürfen aber natürlich – wir würden den Trans-
port übernehmen.
In Gadmen gibt’s eine kleine Stärkung und einen gu-
ten Gedanken und schon geht’s los mit dem Velo hin-
unter nach Innertkirchen – und weil der Sustenpass 
wohl noch geschlossen sein wird, haben wir Velofah-
rer töfffreie Fahrt. In Innertkirchen machen wir Halt 
und werden von den Innertkirchnern empfangen und 
mit einem Brunch verwöhnt.
Der ist auch nötig, denn jetzt fahren wir über den Kir-
chet nach Meiringen – zur katholischen Kirche. Dort 
erwartet uns wieder eine Stärkung – kulinarisch und 
gedanklich.
Aber lange können wir nicht höckeln, denn jetzt müs-
sen wir noch die letzte Etappe bewältigen: 
An den Brienzersee. Dort werden uns die Brienzer er-
warten. Und wir sollten dort sein, bevor sie uns das 
ganze Dessert weggegessen haben.
Für den Rücktransport der Velos und der Fahrer ist 
dann auch wieder gesorgt.

Sie haben ein Velo aber keine Kondition? 
Sie können uns gut auch nur etappenweise begleiten – 
steigen Sie doch einfach in Innertkirchen wieder aus. 
Oder stossen in Meiringen zu uns, für den Weg nach 
Brienz. 

Sie haben kein Velo?

Perfekt.
Dann reservieren Sie sich den 9. Juni!
Es gibt an Ihrem Ort (ausser in Guttannen, das leider 
einfach nicht am Weg liegt) im Laufe des Tages ein 
kleines Fest. 
Am Morgen in Gadmen, 
am Vormittag in Innertkirchen, 
am Mittag in Meiringen 
und am Nachmittag dann in Brienz. 
Setzen Sie sich in Ihrem Dorf dazu. Es wird kulina-
risch für Sie gesorgt sein, Sie werden andere Leute 
treffen und auch noch den einen oder anderen guten 
Gedanken hören. 

Als Höhepunkt werden Sie erleben, wie ein Tross Ve-
lofahrer kommt. Am Morgen noch locker entspannt, 
am Nachmittag wird man sie vielleicht schon von 
Weitem an den hochroten Köpfen erkennen. Aber an-
ders als an der Tour de Suisse rasen sie nicht an Ihnen 
vorbei, sondern gesellen sich dazu und machen eine 
gemütliche Pause. Leute aus den Kirchgemeinden aus 
dem Hasli und Brienz – allesamt nette Menschen. 
Schöne Begegnungen wird es bestimmt geben. Ob gar 
Hochzeiten angebahnt werden, wird sich weisen, 
denn die Velofahrer müssen ja auch zeitig wieder wei-
ter, gestärkt, erfrischt und glücklich durch den wun-
derbaren Empfang. 
Und auch Sie werden erfüllt wieder nach Hause spa-
zieren, darüber erfreut, dass sich unsere ganze Region 
aufeinander zu bewegt hat. 

Mein Name ist Maria Fuchs Keller, 
ich bin Pfarrerin und seit vielen Jah-
ren Gefängnisseelsorgerin in der 
JVA Thorberg. Mit grosser Freude 
werde ich im März 2024 meine Tä-
tigkeit als Klinikseelsorgerin in der 
Privatklinik Meiringen aufneh-
men. Ich bringe eine umfassende 
Ausbildung als Seelsorgerin mit, 
unter anderem habe ich regelmässig 
Piketts und Gottesdienste am 
Psychiatriezentrum Münsingen 
(PZM) geleistet. Vor meiner Tätig-
keit in Meiringen habe ich in den 
letzten Jahren für die Kirchgemein-
de Köniz in Wabern im Bereich Fa-
milienarbeit und in der Heimseel-
sorge gearbeitet. Ich bin glücklich 

verheiratet, habe zwei erwachsene 
Kinder und bin vielseitig interes-
siert. In meiner Freizeit engagiere 
ich mich für das Wohnhaus Felsen-
au www.hausfelsenau.ch und bin 
aktiv im Verein BeVGe (Bernischer 
Verein der Gefangenen- und Entlas-
senenfürsorge). 
Als Klinikseelsorgerin ist es mir ein 
Anliegen, dass Menschen dank der 
Seelsorge hoffentlich etwas Linde-
rung erfahren im Wissen darum, 
dass sie gehalten sind.
Nun freue ich mich sehr darauf, Sie 
persönlich kennenzulernen.

Ihre Pfarrerin Maria Fuchs Keller, 
Klinikseelsorgerin

Neue Klinikseelsorgerin in der Privatklinik Meiringen
Foto: Daniel Bill
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Pfarramt 1: 
Pfr. Peter Mainz
Chilchgasse 1 
3855 Brienz
Tel. 33 951 17 84 
peter.mainz@kirchebrienz.ch
Brienz Dorf

Pfarramt 2: 
Pfr. Hans. M. Tontsch 
Schwanderstrasse 48 
3855 Schwanden
Tel. 077 421 77 05
hans.tontsch@kirchebrienz.ch
Schwanden - Hofstetten - Brienzwiler -
Kienholz

Pfarramt 3: 
Pfr. Martin Gauch
Talstrasse 48
3855 Brienz
Tel. 033 849 17 12
martin.gauch@kirchebrienz.ch
Oberried - Ebligen

Agenda im März
Gottesdienste 
So. 3. 19.00 Kirche Brienz, Musik und Wort Gottesdienst 
Mit Pfarrer Peter Mainz und Raphaël Gogniat, Musik. 
Anschliessend Apéro in der Pfrundscheune.
Taxidienst: Bitte bei Sonja Sterchi, Tel. 033 951 04 50 oder 
079 398 34 35 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
So. 10. 10.00 Kirche Brienzwiler, Gottesdienst 
Mit Pfarrer Hans M. Tontsch, Lektorin Marianne Huggler und Raphaël 
Gogniat, Musik.  
Taxidienst: Bitte bei Marianne Huggler, Tel. 033 951 14 21 oder 
079 676 68 27 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
So. 17. 10.00 Kirche Brienz, KUW-Gottesdienst
Mit Pfarrer Martin Gauch und Raphaël Gogniat, Musik.
Sa. 23. 17.00 Kirchgemeindehaus Kienholz, Jugendgottesdienst 
Mit Pfarrer Hans M. Tontsch, Pfarrer Martin Gauch kocht.
So. 24. 10.00 Kirche Brienz, Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation, mit Pfarrer Hans M. Tontsch, Lektorin Heidi Rohr und 
Raphaël Gogniat, Musik. Anschliessend Apéro in der Pfrundscheune.
Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 
078 819 89 79 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
Fr. 29. 10.00 Kirche Brienz, Gottesdienst mit Abendmahl 
Mit Pfarrer Peter Mainz, Lektorin Heidi Rohr und Raphaël Gogniat, 
Musik. 
Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 
078 819 89 79 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
Sa. 30. 21.00 Kirche Brienz, Osternachtfeier mit Abendmahl 
Mit Pfarrer Martin Gauch, Lektor Daniel Gutscher und Raphaël 
Gogniat, Musik.
So. 31. 06.00 Kirche Brienzwiler, Osterfrühfeier mit Abendmahl 
Mit Pfarrer Peter Mainz, Lektorin Katharina Wüthrich und Raphaël 
Gogniat, Musik.
Taxidienst: Bitte bei Katharina Wüthrich, Tel. 078 791 05 02 bis am 
Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
So. 31. 10.00 Kirche Brienz, Ostergottesdienst mit Abendmahl 
Mit Pfarrer Peter Mainz, Lektorin Heidi Rohr und Raphaël Gogniat, 
Musik. 
Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 078 819 89 
79 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
So. 31. 10.00 Kirche Oberried, Ostergottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrer Martin Gauch und Charlotte Kalberer, Musik. 
Anschliessend Kirchenkaffee.

Kinder
So. 3 10.00 Brienz, Sonntagsschule in der Pfrundscheune
So. 10. 10.00 Brienz, Sonntagsschule in der Pfrundscheune
So. 24. 10.00 Brienz, Sonntagsschule in der Pfrundscheune
So. 31. 10.00 Oberried, Sonntagsschule in der Kirche

Oekumenisches Abendgebet
Do.  7., 14., 21., 17.30   Pfrundscheune, Abendgebet

Do. 28., 17.30  Kirche Brienz, Abendgebet mit Abendmahl 

Veranstaltungen

Weltgebetstag
Freitag, 1. März, 19.30
Wir feiern in der Römisch-katho-
lischen Kirche in Brienz. Das 
Thema lautet: «…durch das Band 
des Friedens». Taxidienst ab 
19.00 Uhr, Fahrplan siehe unter 
www.kirchebrienz.ch.

Dindlentreff
Dienstag, 5. März, 14.00 
Im Gemeindehaus Dindlen zeigt 
uns Claire-Lise Vuilleumier Foto-
grafien, anschliessend gibt es 
ein Zvieri.

Kaffeestube 
Dienstag, 12. März, 14.00 
Herzlich willkommen zu Kaffee 
und Kuchen in der Kirche in 
Oberried.

Männerabend
Donnerstag, 14. März, 19.00
In der Pfrundscheune mit Pfarrer 
Martin Gauch.

Café 60+
Freitag, 15. März, 14.00 
Gemütliches Beisammensein in 
der Pfrundscheune. Alle sind 
herzlich willkommen.

Dindlentreff
Dienstag, 19. März, 14.00
Im Gemeindehaus Dindlen er-
wartet Sie ein Überraschungs-
nachmittag. 

Freud und Leid im Januar 

TAUFEN IN BRIENZ
 28. Ariana Fuhrer, 
  Stägmattgasse 14, Brienz
 28. Tony Fuhrer, 
  Stägmattgasse 14, Brienz 

WIR NAHMEN ABSCHIED IN 
BRIENZ 
 15. Rosmarie Kehrli-Zumsteg, 
  Seestrasse 18, Brienz
 22. Luzia Fuchs-Ruef, 
  Hauptstrasse 227, Brienz

Neue 
KUW Mitarbeiterinnen
Bereits gestartet sind die beiden 
neuen KUW-Mitarbeiterinnen. Der 
Kirchgemeinderat wünscht Corina 
Kehrli und Helena Abplanalp viel 
Freude bei ihrer Tätigkeit. 

Ich heisse Corina Kehrli, 
wohne mit meiner Familie in In-
nertkirchen. Wir haben 2 Kinder 
Dominic 21 Jahre und Aris 13 Jahre. 
Seit 2013 Unterrichte ich als KUW-
Mitarbeiterin die Kinder von der 1. - 
6. Klasse hier in Innertkirchen, Gad-
men und Guttannen und nun ab 
dem 1. Januar auch in Brienz. In mei-
ner Freizeit bin ich am liebsten in 
der Natur. Wandern, schwimmen 
oder Skifahren.

Leiter KUW l+ll Thomas Wiessner 078 864 95 50  thomas.wiessner@kirchebrienz.ch
Gemeindearbeit Gaby Wiessner  078 849 94 31   gaby.wiessner@kirchebrienz.ch 
Sigriste Brienz Sigristen - Team  033 951 20 46   friedhofbrienz@bluewin.ch
- Brienzwiler Ursula von Bergen 033 951 32 65
- Oberried  Christine Zwald 033 849 11 47
Sekretariat  Zora Herren   033 951 29 79   sekretariat@kirchebrienz.ch
   Elsbeth Rodi  033 951 29 79   elsbeth.rodi@kirchebrienz.ch
Öffnungszeiten Montag und Freitag 8.30-10.30 Uhr

In eigener Sache

Auf Wiedersehen und herzlich willkommen
Vom 1. Januar 2023 bis Ende Februar 2024 war Pfarrer Arnold Wildi in un-
serer Kirchgemeinde als Verweser für das Pfarramt Kreis I tätig. Er hat uns 
damit Raum und Zeit verschaffen einen neuen Pfarrer zu suchen. Der 
Kirchgemeinderat, die Mitarbeitenden und das Pfarrkollegium danken 
Pfarrer Arnold Wildi für seinen grossen Einsatz. Wir schätzten seine hilfs-
bereite und besonnene Art sehr. Lieber Arnold, die Kirchgemeinde Brienz 
wünscht dir von Herzen alles Gute und Gottes reichen Segen! 

Herzlich willkommen heissen dürfen wir Pfarrer Peter Mainz, der sein 
Amt am 1. März 2024 antritt. Der Kirchgemeinderat freut sich auf die Zu-
sammenarbeit und wünscht ihm einen ganz guten Start in der Kirchge-
meinde Brienz!

Lose und luege
Nun bin ich schon seit gut 23 Jahren in der Schweiz unterwegs. Im Thurgau 
fragte man mich: verstehen Sie eigentlich Mundart? Still bejaht mit wie-
gendem Nicken. Ja ... aber nur Bärndütsch. Spass beiseite: nur weil ich Lie-
der von Manni Matter höre, kann ich noch lange nicht Bärndütsch. Nun 
lehr i Bärndütsch. Mit einem Buch. 

In Küsnacht hatte ich eine Lehrerin. Ihr Mann war Spezialist für Züri-
dütsch. Ich habe mir Mühe gegeben und viel gelernt. Doch als ich in einen 
anderen Kanton zügelte, klang es wieder anders. Es gibt viele Sprachen und 
Dialekte in der Schweiz. So entschied ich mich zu sprechen «wie mir der 
Schnabel gewachsen ist.»
Ick berlinere nich, auch wenn ich in Berlin geboren bin. In Cottbus ging ich 
zur Schule als auch zur Lehre. Hörte hier Niederlausitzer Mundart und sah’ 
sorbische Strassenschilder. Meine Eltern kommen aus Niederschlesien. 
Mein Vater aus einem kleinen Weiler an einem See, wo seine Vorfahren als 
Kleinbauern und Handwerker tätig waren. Er lernte Zimmermann und 
war später in einer Baufirma tätig. Meine Mutter studierte Medizin und 
wurde Ärztin. Im Krieg verloren beide ihre Heimat. Gemeinschaft und 
Glaube gab ihnen Kraft für das Leben.

Sie liessen mich taufen. Wir, meine Eltern und meine Geschwister, wir gin-
gen jeden Sonntag in die Kirche. Schon früh war ich Ministrant, Mesmer 
und Lektor. Hinter der Mauer, inmitten von Stacheldraht und Propaganda, 
war die Kirche ein Ort der Freiheit, wo es fröhlicher zuging als im grauen 
Sozialismus.
Ich wollte Theologie studieren, um dem Glauben auf den Grund zu gehen. 
Mich allseitig bilden, um zu verstehen und mitzureden.
Ich studierte ab 1990 in Würzburg und später auch in Zürich. Im Gross-
münster wurde ich als Reformierter Pfarrer ordiniert. Im Einzelpfarramt 
habe ich vielfältige Erfahrungen gesammelt. 

Ab März werde ich in Brienz mit 57 Jahren neu beginnen. Zuständig für 
den Pfarrkreis I finden Sie mich im Pfarrhaus an der Chilchgasse. Meine 
Partnerin kann sächsisch und plattdütsch. Mit Bärndütsch werd’ ich in Bri-
enz nicht weit kommen. Muss die Ohren wieder spitzen und lauschen. ... 
wie klingt Brienzerdeutsch? Wahrnehmen und Dasein. Menschen beglei-
ten.

Lose und Luege

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den beiden Pfarrkollegen, mit 
dem Kirchenrat und allen Angestellten und Freiwilligen.

Zum Gottesdienst Musik und Wort, am 3. März 2024, um 19 Uhr in der Kir-
che Brienz, sind Sie alle herzlich eingeladen. Raphaël Gogniat spielt die Cla-
vierübung II (1746) von dem Bachschüler Johann Ludwig Krebs. Zu den 
sechs Sonatinen lese ich Texte von Rainer Maria Rilke zum Winter und 
zum Frühling.

Es grüsst Sie alle freundlich
Peter Mainz, Pfarrer

Kollekten im Januar
 7. Terra Vecchia, 
  Brienzwiler 57.05
 14. Projekt Allianz 180.70
 21. Verein 
  Tischlein deck dich 120.93
 28. Kinderbetreuung 
  Interlaken-Oberhasli 
  (KIBIO) 142.49

Ganz herzlichen Dank für Ihre 
Spende!

Kirchgemeinde Brienz

www.kirchebrienz.ch

Foto: zvg

Foto: zvg

Foto: zvg

Ich bin Helena Abplanalp, 
54 Jahre alt, verheiratet und wohne 
in Brienz. 
Ich habe einen Sohn, drei Töchter 
und vier Enkelkinder. Meine Hob-
bys sind: Familie, Kochen, Basteln, 
Zeit in der Natur verbringen und 
Fotografieren.
Ich habe die letzten 16 Jahre in der 
Pflege gearbeitet und suchte schon 
länger nach einer Veränderung. Seit 
dem 1. Januar 2024 arbeite ich unter 
anderem als KUW-Mitarbeiterin 
bei der Kirchgemeinde Brienz, was 
mir sehr grosse Freude bereitet. Ich 
freue mich auf eine spannende Zeit.
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Gottesdienste  
Fr. 1. 20.00 Katholische Kirche Meiringen, Welgebetstag
Mit Vorbereitungsteam und Pfarrerin Petra Walker.
So. 3. 10.00 Michaelskirche, Gottesdienst zum Tag der Kranken 
Mit Pfarrerin Maria Fuchs Keller. Mit der Musikgesellschaft Meirin-
gen und dem Jodlerclub Innertkirchen.
Fr. 8. 14.30 Stiftung Alpbach, Andacht
Mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und Maria Rosolemos, E-Piano.
So. 10. 10.00 Michaelskirche, Gottesdienst
Mit dem Kinderjodlerchörli und G. Moser,  Pfarrer B. Kalincsák.
So. 10. 10.00 Kirche Hohfluh, Gottesdienst
Mit Ruedi Herrmann, Glaubensmission und Susy Brunner, Orgel.
Mi. 13. 16.00 Kirche Hohfluh, KUW 3 Abendmahl-Gottesdienst
Mit dem KUW SchülerInnen der Klasse Hasliberg und Eva Gees.
So. 17. 10.00 Kirche Hohfluh, Gottesdienst BfA Suppensonntag
Mit Maria Rosolemos, Orgel und Pfarrer Balázs Kalincsák. 
Anschliessend Suppe.
So. 17. 19.00 Kirche Innertkirchen, Ökumenische Taizé-Feier. 
Mit Vorbereitungsteam, Ursula und Theo Winkler, Musik und 
Pfarrerin Petra Walker.
Sa. 23. 17.00 Zeughauskapelle, Kinder- und Familiengottesdienst 
Mit René Borgognon und H. Siegenthaler, Orgel.
So. 24. 10.00 Michaelskirche Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation am Palmsonntag
Mit dem Männerchor Unterbarch, Gabriela Moser, Orgel und Pfarrerin 
Petra Walker. Anschliessend Apéro im Kirchgemeindehaus. 
So. 24. 19.00 Kirchgemeindehaus, Meet You - Young Church
Mit Josua Frehner und Team.
Fr. 29. 10.00 Michaelskirche, Gottesdienst am Karfreitag mit 
Abendmahl. Mit Kaspar Studer, Cello, Gabriela Moser, Orgel und 
Pfarrerin Petra Walker. 
Fr. 29. 10.00 Kirche Hohfluh, Gottesdienst am Karfreitag mit 
Abendmahl. Mit Johannes Gumpinger, Querflöte, Susy Brunner, Orgel 
und Pfarrer Balázs Kalincsák. 
Fr. 29. 14.30 Stiftung Alpbach, Andacht am Karfreitag
Mit Karin Zimmermann und Maria Rosolemos, E-Piano. 
Sa. 30. 21.00 Michaelskirche, Wort und Musikgottesdienst
Mit Gabriela Moser, Musik und Pfarrer Balázs Kalincsák. 
So. 31. 10.00 Michaelskirche, Ostergottesdienst mit Abendmahl
Mit Peter Linder, Querflöte, Theo Winkler, Orgel und PfarrerinPetra 
Walker
So. 31. 10.00 Kirche Hohfluh, Ostergottesdienst mit Abendmahl
Mit dem Singkreis Meiringen Hasliberg, Gabriela Moser, Orgel und 
Pfarrer Balázs Kalincsák. Anschliessend Apéro.

Agenda im März

Pfarrkreis 3
Pfarrerin Petra Walker
Kirchgasse 21, 3860 Meiringen
077 537 24 71
petra.walker@refkgm.ch 

Schattenhalb, Meiringen östlich des
Milibachs, Oberstein, Sandmatten, Sandli

Pfarrkreis 1 
Pfarrerin Ivana Fucik 
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 26 79
ivana.fucik@refkgm.ch
Westlich Kirchgasse - Liechtenenstrasse
Hausen, Unterbach, Brünigen, Brünig,
Balm, Zaun, Unterbach, Unterheid

Pfarrkreis 2
Pfarrer Balázs Kalincsák
Laueli 87 n, 6083 Hasliberg Hohfluh
076 482 20 46 
balazs.kalincsak@refkgm.ch
Zwischen Milibach und Kirchgasse, 
Allmend, Aarmatten, Gemeindemattenstrasse 
und Gemeinde Hasliberg

Diakon, Katechet René Borgognon 033 971 03 16 rene.borgognon@refkgm.ch
Katechetin   Eva Gees   033 971 03 16 eva.gees@refkgm.ch
 Diakon i. A.     Josua Frehner 033 971 03 16 josua.frehner@refkgm.ch
Sigrist Meiringen Erich Maurer  033 971 03 63 sigrist@refkgm.ch
Sigristin Hohfluh Katrin Ott  033 971 38 73  katrin.ott@refkgm.ch
Sekretariat   Dres Winterberger 033 971 33 63 sekretariat@refkgm.ch   
     Kirchgasse 19,  Postfach 635,  3860 Meiringen
Öffnungszeiten Dienstag und Freitag 8.30-11.30 Uhr  

Kollekten im Dezember

NACHTRAG MEIRINGEN
 10. Pfarrhilfskasse 765.30

NACHTRAG HASLIBERG
Spende an Pfarrhilfskasse 100.00

Kollekten im Januar

MEIRINGEN
 7. Pfarramtliche Hilfskasse 97.00
 14. Winterhilfe 69.00
 28. Tischlein deck dich 128.10

HASLIBERG 
 14. Mission am Nil  110.00
 19. Ökumenischer 
  Hilfsverein  75.00

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Leid im Januar

WIR NAHMEN ABSCHIED
 5. Hedwig Klara Zenger-  
  Niederhauser, Hasliberg, 
  geb. 1932
 9. Daniel Brügger, 
  Meiringen, geb. 1946
 19. Irene Matter-Lüscher, 
  Meiringen, geb. 1932
 30. Menk Blatter, Meiringen, 
  geb. 1957
 31. Hans Jossi-Zenger, Hasliberg, 
  geb. 1941

Veranstaltungen 

Abendmusik
Dienstag, 26. März, 19.00
In der Michaelskirche. 
Maria Rosolemos spielt für Sie.

Bibel entdecken
Dienstag, 12. März, 17.00-18.00 
In der Kirchenstube Hohfluh. 
Mit Pfarrer Balázs Kalincsák.
Alle sind herzlich willkommen.

Büchercafé
Donnerstag, 7. März, 15.30 
Im Clubraum KGH. Buch: 
GENTLEMAN ÜBER BORD von 
Herbert Clyde Lewis.

Jugendtreff «Backstube»
Samstag, 2., 16. und 30. März, 20.00 
Ab 7. Klasse. Backstubenparty im 
JZM Meiringen, Landhausgasse. 
Infos: Josua Frehner

Jugendtreff «Hittli»
Samstag, 16. März, 19.00–22.00
Im Gemeindehaus Goldern. 
Für SchülerInnen 5.-9. Klasse. 

Kindertreff Meiringen
Freitag, 8. März, 14.00-16.30
Im Mehrzweckraum KGH. 
Für Kinder von 5-12 Jahren.

Mändigs-Träff
Montag, 4. März, 12.30
Mittagessen im Restaurant Piz-
zeria Bahnhöfli. Anmeldung bis 
2. März bei Balázs Kalincsák, 
076 482 20 46.

Mittagsmusik
Mittwoch, 6., 13., 20. März, 13.00
In der Michaelskirche. 
Maria Rosolemos spielt für Sie.

Gospelgruppe Meiringen
Donnerstag, 7. und 21. März, 20.00
Probe im Saal KGH.

Meet you Träff
Donnerstag, 21. März, 17.00
Kirche neu erleben. Treffpunkt 
für Jugendliche ab 7. Klasse.
Im Mehrzweckraum KGH. 

Seniorennachmittag
Montag, 25. März, 14.00-16.00
Im Saal Kirchgemeindehaus. 
Volksmusik mit Zithern. Anschlies-
send gemütliches Zvieri vorbereitet 
vom Frauenteam.

Singen in der Gruppe 
Mittwoch, 13. und 27. März
14.00-15.00
In der Zeughauskapelle. 

Singkreis Meiringen Hasliberg
Mittwoch, 6., 13., 20. und 27. März
20.00-21.30
Probe in der Zeughauskapelle.

Spielnachmittage
Montag, 4. und 18. März, 14.00
Im Saal Kirchgemeindehaus. 
Ab 60 Jahren.

TubeNäscht
Donnerstag, 7. und 28. März, 9.00
Im Mehrzweckraum Kirchge-
meindehaus. Für Kinder bis 5 
Jahren mit Eltern.

Treff International
Mittwoch, 6. März, 17.00-19.00
Im Mehrzweckraum KGH. 
Einladung zum vorläufig letzten 
Treff von und für Einheimische, 
Geflüchtete und alle Interessier-
ten. Wir freuen uns auf Sie.

Wit- und alleinstehende Frauen 
Montag, 18. März, 12.00 
Im Hotel Tourist. 
Anmeldung bei Pfarrerin Petra 
Walker, 077 537 24 71. 

«Zäme tanze»
Freitag, 8. März, 16.30-18.00
Volks- und Kreistänze
traditionell-rockig-meditativ. 
Tanzleitung Ernst Thöni. Infos: 
Helen Gilgen, 033 971 14 58.

Zmorge für Alle
Mittwoch, 20. März, 8.30 
Zmorge im Saal KGH.
Liselotte Raess erzählt uns 
Anekdoten aus dem Leben von 
Peter Rubi.

Zwischen den Dornen die Rose 
suchen 
Ein Abend in der Karwoche in 
Stille mit Pfr. Balázs Kalincsák.
Dienstag, 26. März, 18.00 
In der Zeughauskapelle.
Gründonnerstag, 28. März, 18.00 
In der Kirchenstube Hohfluh.
Alle sind herzlich eingeladen.

Kirchgemeinde Meiringen - 
Hasliberg - Schattenhalb

www.refkgm.ch

Für Beerdigungen und 
seelsorgerische 

Notfälle 
Telefon 033 971 19 00

Goldene Konfirmation
Sonntag, 24. März, 10.00, Gottes-
dienst in der Michaelskirche

Mit dem Männerchor Unterbach, 
Gabriela Moser an der Orgel 
und Pfarrerin Petra Walker. 
Nach dem Gottesdienst sind Sie alle 
zu einem Apéro eingeladen.
Pfarrerin Petra Walker

Tag der Kranken
Sonntag, 3. März, 10.00, Musikgottesdienst

Zu Gast in der Michaelskirche
- Thema: „Mit Zuversicht stärken“
- Musikgesellschaft Meiringen und Jodlerclub Innertkirchen
- Pfarrerin Maria Fuchs Keller, Klinikseelsorgerin
Fahrdienst von der Klinik aus: 9.30 Uhr und zurück (Empfang)
Alle sind herzlich eingeladen.

Weltgebetstag Palästina
Freitag, 1. März, 20.00, Katholische Kirche Meiringen

Der diesjährige Weltgebetstag wurde von Frauen aus Palästina vorberei-
tet. Das Leitmotiv «… durch das Band des Friedens» könnte aufgrund der 
aktuellen Ereignisse und Herausforderungen in der Region kaum treffen-
der sein. Über dieses Friedensband aus dem Epheserbrief wollen wir nach-
denken und zusammen für den Frieden beten. 
Sie sind herzlich willkommen. 
Das Vorbereitungsteam und Petra Walker, Pfarrerin 
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Gottesdienste
Fr. 1. 19.30 Kirchen Gadmen und Guttannen
Weltgebetstagsgottesdienste.   
So. 10. 10.00 Kirche Innertkirchen, Gottesdienst
Mit Pfarrer Arnold Wildi, Organist Konrad Zimmermann. 
So. 17. 19.00 Kirche Innertkirchen, Ökumenische Taizé-Feier
Mit Vorbereitungsteam, mit Pfarrerin Petra Walker, Theo und Ursula 
Winkler, Musik.
So. 24. 10.00 Kirche Innertkirchen, Gottesdienst
Mit Pfarrerin Marinne Nyfeler, Maria Rosolemos, Orgel. 
Fr. 29. 10.00 Kirche Innertkirchen, Karfreitagsgottesdienst
Mit Pfarrer Arnold Wildi, Maria Rosolemos, Orgel.
So. 31. 10.00 Kirche Innertkirchen, Ostergottesdienst
Mit Pfarrer Arnold Wildi, Maria Rosolemos, Orgel. 

Gedankenanstoss
Als junger Pfarrer habe ich ein ca. 10 jähriges Mädchen getauft. Ich habe 
das Mädchen gefragt, was für sie die Taufe bedeuten würde. Die Antwort 
war für mich sehr tiefgründig. Sie sagte mir, sie hätte Angst, wenn sie in den 
dunklen Keller gehen müsse. Wenn sie eine Kerze dabei habe, sei der Keller 
zwar immer noch bedrohlich, und doch würde das Licht ihr helfen und die 
ganze Situation verändern.Die Taufe sei für sie wie ein Licht im Leben. Was 
ist unser Licht im Leben, gerade in dieser Welt die aktuell so bedrohlich 
und finster wirkt. Haben wir ein Licht der Hoffnung dabei oder fühlen wir 
uns allein, uns selber überlassen?

Psalm 139,5: 
Von allen Seiten umgibst du mich, Gott und hältst deine schützende Hand 
über mir. 

Gottesdienste
Fr. 1. 19.30 Kirche Guttannen, Gottesdienst zum Weltgebetstag
«Palästina» mit dem Weltgebetstags-Vorbereitung-Team. 
Orgel: Susy Brunner.
Angesichts der aktuellen Gewaltspirale kann es interessant werden, 
das Versöhnungswerk palästinensischer Christinnen in einem 
Gottesdienst zu erleben.
So. 10. 10.00  Kirche Guttannen, Gottesdienst 
Mit Pfarrer: Ulrich Kilian. Orgel: Maria Rosolemos.
Fr. 29. 10.00 Kirche Guttannen, Karfreitag Abendmahlsgottes-
dienst mit Pfarrer Ulrich Kilian und den Jodlerinnen     Engelhoren.
So. 31. 10.00 Kirche Guttannen, Ostersonntag Abendmahlsgottes-
dienst. Mit Pfarrer Ulrich Kilian. Orgel: Susy Brunner.

Seniorennachmittag
Freitag, 22. März, 13.30 
Im Restaurant Bären: 
«Best of Grimsel». Ein Film über 
die Schwierigkeiten und Mög-
lichkeiten, einen Klettermara-
thon aufzustellen. Yannick Glatt-
hard bewältigt fünf klassische 
Kletterrouten an der Grimsel an 
einem Tag. 
Diego Schläppi begleitet ihn mit 
Kamera und Drohne.

Seniorennachmittag
Mittwoch, 27. März, 14.00 
im Hotel Alpenrose: Früher in In-
nertkirchen mit Aris Kehrli. Der 
Schüler präsentiert seinen 
selbstgedrehten Film. Er hat in-
terviews mit sieben einheimi-
schen Personen geführt. 

Gemeinsames Mittagessen
Dienstag, 5. und 26. März, 12.00
im Restaurant Urweider. 
Das Menu kostet Fr. 17.—, 
eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Gottesdienste
Fr. 1. 19.30 Kirche Gadmen, Weltgebetstag
Frauen aus Palästina laden uns ein, mit ihren Worten zu beten und 
zu feiern, verbunden «durch das Band des Friedens». Seien sie Teil 
dieses Bandes, beten, singen und feiern Sie mit und geniessen zum 
Schluss den Umtrunk mit uns.
Die Vorbereitungsgruppe freut sich auf Sie.
So. 3. 10.00 Kirche Gadmen, Gottesdienst
Zum Thema des Weltgebetstags, mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und 
Susy Brunner, Orgel, anschliessend Kirchenkafi im Pfarrhaus.
Fr. 15. 17.00 Kirche Gadmen, Fiire mit de Chline
Mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und Team (siehe Seitenmitte).
Fr. 29. 10.00 Kirche Gadmen, Gottesdienst mit Abendmahl
zum Karfreitag «Damit wir an die Liebe glauben können», 
Mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und Tatjana Plishko, Orgel.
Sa. 8. 20.00 vor der Kirche Gadmen, Feier am Osterfeuer
Andächtig und zuversichtlich gemeinsam ums Feuer stehen, Worten 
zu Ostern nachgehen, singen und der Musik des Alphorns lauschen. 
Mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und Musikern; anschliessend 
Umtrunk ums Feuer. 

Kirchgemeinde Innertkirchen

www.kirche-innertkirchen.ch
Pfr. Beat Abegglen, 033 971 39 49

Agenda im März

Veranstaltungen Senioren

Mittagstisch 
Mittwoch, 6. März, 12.00 
In der Gadmer Lodge. Meldet 
euch doch an zum gemeinsa-
men Essen bis Sonntag unter 
033 975 00 30. E Guete zäme.

Gemeinde-Nachmittag
Donnerstag, 21. März, 13.45 
Im Tanzsaal beim Hotel Terrasse, 
Nessental. Gedichte hören und 
Lieder singen – mit Ueli Zahn, 
Innertkirchen. 
Auskunft 033 975 00 30.

Agenda im März

Agenda im März

 3. Frauenverein 427.60 
 14. Sunneschyn Meiringen 85.90 
 21. Kinderheim 
  Maison des Anges Haiti 44.00  

Herzlichen Dank 
für sämtliche Spenden!

Kollekten im Januar  

Veranstaltungen Senioren

Kirchgemeinde Guttannen

www.kirche-guttannen.ch
Pfr. Ulrich Kilian, 033 973 11 18

Kirchgemeinde Gadmen

www.kirche-gadmen.ch
Pfrn. Marianne Nyfeler Blaser, 033 975 11 54

Veranstaltungen 

Freude und Leid im Januar

WIR NAHMEN ABSCHIED
 3. Heidi Streit-Neiger, geb. 1950,
  verwitwet von Hans Streit, 
  Grundstrasse 30  

Foto: ©Yannick Glatthard

Foto: Jametlene Reskp /unsplash

Kirchen Innert dem Kirchet

Kollekten im Januar

7. Stiftung Kinderinsel Bern    67.15
 21. Bibliothek 
  für ukrainische Kinder 
  in der Region  267.00

Herzlichen Dank allen Geberinnen 
und Gebern

Kollekten im Januar

 3. Spitex Innertkirchen/        710.70
  Samariter Guttannen  710.70 
 14. Terra Vecchia  68.80 
 28. Pfarramtliche Hilfskasse  233.60 

Herzlichen Dank den Spendern

Für aktuelle Informationen siehe 
im «Kirchenanzeiger» 
im Anzeiger Oberhasli oder auf 
www.kirche-gadmen.ch

«Chile isch cool»
- dies der Ausspruch eines kleinen Knopfs zum Fiire mit de Chline. Das heisst: Geschichten, Lieder, Bewegung, 
Figuren, Basteln, Spielen, Essen– Feiern in der Kirche mit allen Sinnen. Auch das Zvieri am Lagerfeuer zum Ab-
schluss darf nicht fehlen.
Eingeladen sind alle Kinder ab ca. 2 Jahren aus den drei Kirchgemeinden innert dem Kirchet, begleitet von Eltern, 
Grosi, Götti …. .So erleben Ihre Kinder auf spielerische und ungezwungene Weise Kirche und Glauben. Gerne 
unterstützen wir Sie als Eltern dabei, Ihren Kindern christliche Grundlagen und Werte mit auf den Weg zu geben 
– was ihr Kind später damit macht, wird seine Wahl sein.
Pfarrerin Marianne Nyfeler und das Fiireteam freuen sich auf Euch! 

Karfreitag
«Was nichts kostet 
ist nichts wert». 
So sagen wir. 

«So sehr hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn gab, 
damit alle, die an ihn glauben, nicht 
verloren gehen, sondern das ewige 
Leben haben»,
sagt die Bibel Joh 3.16.

Was brauchst Du, damit Du an 
die(se) Liebe glauben kannst? 
Dass sie gratis ist – und doch sehr 
wertvoll.

Foto: MN


